
JAGDHUNDEPRÜFUNGSVEREIN LINZ 

Mitteilungsblatt 2020 

ZVR-Zahl: 478797367 

www.jhpvlinz.at 
Foto Klaus Wimmer 



Ein völlig verrücktes Jahr geht zu En-

de. Während ich diese Zeilen schrei-

be befinden wir uns im zweiten Lock-

down. Treibjagden sind teilweise ab-

gesagt, was nicht nur uns, sondern 

auch unsere vierbeinigen Freunde 

besonders hart trifft.  Im Frühjahr 

war es noch schlimmer, wir konnten 

die Anlagenprüfung nur in Etappen 

durchführen. Die Bringtreueprüfung 

musste auf Juli verschoben werden. 

Die so wichtigen Leistungsprüfungen 

im Herbst konnten zum Glück durch-

geführt werden, ebenso die Stammti-

sche beim „GANGLWIRT“. An dieser 

Stelle Dankeschön dem Senior Chef 

vom GANGLWIRT Hans Hofstadler für 

seine Großzügigkeit. Er wurde heuer 

am 11. Juni siebzig Jahre voll und sein 

Schwiegersohn verwöhnte uns am 

Stammtisch im Juli, kulinarisch, mit 

Gegrilltem. Zudem waren auch alle 

Getränke frei. 

Ich möchte mich bei Allen, die dieses 

Jahr den Jagdhundeprüfungsverein 

Linz unterstützt haben bedanken. 

Allen voran die Damen Sonja Carpel-

la, die seit heuer selbst Hundeleinen 

anfertigt, unseren Shop vom JHPV 

Linz führt, sowie die Suchenbüros bei 

den Hundeprüfungen leitet. Danke 

auch unserer Kassierin Riki Weiß, die 

fleißige Biene im Hintergrund. Ein 

herzliches Dankeschön an Marlene 

Würmer die unsere Sonja im Suchen-

büro tatkräftig unterstützt hat. Nicht 

zu vergessen die Prüfungsleiter (Josef 

Lanzersdorfer—Anlagenprüfung, Mf. 

Alois Breinesberger—

Bringtrueprüfung, BHR Michael Car-

pella—Feld-Wasserprüfung,  

BHR Willi Rathmayr Feld-

Wasserprüfung, Mf. Klaus Wimmer, 

Manfred Sturmberger „Hofmann Wil-

li Gedenkvollgebrauchsprüfung“) so-

wie die Ausbildungsleiter, Leistungs-

richter, Leistungsrichteranwärter, 

Revierführer, Jagdleiter, Eigenjagdbe-

sitzer und Jene die im Hintergrund 

viel organisieren und meistens uner-

wähnt bleiben—  nochmals Danke. 

Liebe Vereinsmitglieder, nach den 

Turbulenzen im Jahr 2020 stellt sich 

die berechtigte Frage, wie schaut 

unsere Zukunft im Jagdgebrauchs-

hundewesen aus?  

Zur Prüfungsreform des ÖJGV kann 

ich festhalten, dass sich die Arbeits-

gruppen getroffen und gearbeitet 

haben, danke an Michael Carpella 

(Waldarbeit) und Mf. Alois Breines-

berger (Hundeausbildung). Es ist viel-

versprechend und der zeitliche Rah-

men bei den Hundeprüfungen wird 

ausgeweitet, hierdurch ist uns ein 

hohes Maß an Flexibilität garantiert.  

Voriges Jahr schrieb ich in der Zei-

tung:“ Da sich wir vom JHPV Linz zur 

tierschutzgerechten Jagd bekennen, 

müssen wir die dazu notwendigen 

Möglichkeiten wiedererlangen, dass 

wir unsere Jagdhunde einer ordentli-

chen, sauberen Abführung unterzie-

hen dürfen. Da unsere Jagdge-

brauchshunde Befehle in größeren 

Entfernungen befolgen müssen, ist 

die Abrichtung mit „Leckerli“ kein 

seriöser Weg“. 

Ziel wäre es, den Vollgebrauchsjagd-

hund im Gesetz als Diensthund ver-

ankert zu haben, bei dem die dafür 

notwendige Ausbildung durch Fach-

personal erlaubt ist. Bezüglich den 

Jagdschutzorganen gibt es einen Be-

scheid. Hier wird der Jagdhund als 

Diensthund erwähnt und ist von der 

Steuer befreit, hier haben wir zumin-

dest den Ausdruck „Diensthund“.  

Meine Anstrengungen diesbezüglich, 

sind bis jetzt noch nicht auf fruchtba-

ren Boden gestoßen.  Ist wahrschein-

lich diesem Corona verseuchtem Jahr 

zuzuschreiben. Wir dürfen aber den-

noch nicht zulassen, dass sich verant-

wortungsvolle Funktionäre auf dün-

nes Eis begeben, da ihnen für die 

notwendigen Ausbildungsschritte, 

die dafür notwendige gesetzliche 

Legitimation fehlt. Gesetze werden 

von Bürokraten gemacht, die keine 

Ahnung von der Praxis, geschweige 

denn vom Jagdgebrauchshundewe-

sen haben und je haben werden, 

meistens ist es eine Anlassgesetzge-

bung gepaart mit politischer Willkür. 

Was machen wir: wir geben seit Jahr-

zehnten klein bei und setzen uns 

nicht einmal zur Wehr. Wir sind so 

weit, dass wir die Begriffe unserer 

Weidmannssprache ändern, sodass 

wir ja Niemanden provozieren. In 

unseren vorauseilendem Gehorsam 

sagen wir Weidgefährte und nicht 

einmal mehr Jagdkamerad. 

Hoffentlich muss ich nicht erleben, 

falls mein Sohn irgendwann einmal 

von der Treibjagd heimkommt und 

mir erzählt, er hätte 5 Fasane und 2 

Hasen „gemanagt“. Mein Vater 

fragte mich was ich erlegt habe und 

so soll es auch bleiben.  

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder 

und Hundefreunde! 



Das ist unsere Jagdkultur, das ist un-

sere Tradition die gut ist, die uns un-

sere Väter vererbt haben und die 

auch wir weitervererben müssen. Das 

sind Grundrechte, die wir genauso 

haben wie alle anderen Staatsbürger. 

Diese lassen wir uns nicht demontie-

ren und demolieren. Wir müssen her-

auskommen aus diesem strategi-

schem, taktischem, diplomatischem, 

devotem Sumpf in dem wir uns befin-

den, um ja nicht irgendwo anzu-

ecken. Es ist Zeit die Dinge beim Na-

men zu nennen mit Mut, Ehrlichkeit 

und Anstand. Wir sind keine mordlus-

tigen Gesellen, die beim Erlegen ei-

nes Wildtieres den Orgasmus im Zei-

gefinger verspüren, wie uns so oft 

unterstellt wird und wurde. Wir brin-

gen hochwertiges Wildbret auf den 

Markt, dass wir mit der nötigen Ach-

tung zur Natur entnehmen und auch 

ehren. Ich könnte genug Beispiele 

anführen, die belegen, was alles 

schon von meinen Jagdkameraden 

unternommen wurde um ein ange-

fahrenes Reh, ja nicht angeschosse-

nes, zur Strecke zu bringen, um es 

von ihrer Qual zu erlösen, das ist ge-

lebter Tierschutz. Genau dazu brau-

chen wir die kompromisslosen Packer 

in unseren oberösterreichischen Re-

vieren. Wir dürfen das Jagdge-

brauchshundewesen nicht am Altar 

der Feigheit, Bequemlichkeit und der 

Gleichgültigkeit opfern, das haben sie 

sich nicht verdient, weder das Jagd-

hundewesen noch die Wildtiere. Re-

signation und klein beigeben können 

und werden wir nicht dulden. Wir 

werden uns mit allen, in einer Demo-

kratie verfügbaren Mitteln zur Wehr 

setzen. Mir ist sehr wohl klar, dass 

das mit Arbeit, Ärger und Unannehm-

lichkeiten verbunden ist, aber für was 

gibt es die Verbände und Dachver-

bände. Sollte es hier in der nächsten 

Zeit keine Lösungen für unsere anste-

henden Probleme geben, müssen wir 

es selbst in die Hand nehmen, viel-

leicht über die ARGE (JHPV Linz, JGHK 

Kremstal, Welser Jagdhundeprü-

fungsverein, Sauwälder Jagdhunde – 

Club). In dieser ARGE gab es schon 

Neues, das dann kopiert oder ähnlich 

umgesetzt wurde, wir werden sehen. 

Noch dazu leben wir in einer Zeit, in 

der selbst ich, oder so manch Hartge-

sottener in seinem Weltbild scho-

ckiert und erschüttert ist. Jetzt ver-

sucht man tatsächlich Tierleid zu ka-

tegorisieren, was für mich völlig ent-

artet ist.  Wenn Großraubwild, Hau-

stiere anfrisst, die folglich tagelang 

leiden müssen, dann erfüllt das nicht 

den Tatbestand der Tierquälerei, son-

dern es wird als natürlich angese-

hen?! Zum Glück gibt`s hier einen 

verantwortungsvollen Landesrat, der 

klargestellt hat, dass beim Tierleid 

nicht differenziert werden kann und 

darf. Hier verfällt der Tierschutz in 

Anomie und jegliche Ordnung geht 

verloren. Einerseits wird ein übertrie-

benes Maß an Fürsorglichkeit betrie-

ben (Halsbänder mit Zugmechanis-

mus sind verboten), andererseits 

wird tatsächliche Tierquälerei baga-

tellisiert und verharmlost.  

Dennoch sehe ich hoffnungsvoll und 

optimistisch in die Zukunft. Wir ha-

ben engagierte junge Leistungsrich-

ter, die voll motiviert sind. Die Hun-

deausbildung läuft sehr gut. Wir ha-

ben über hundert Jagdhunde in Aus-

bildung, die wir dann in die heimi-

schen Reviere entlassen. Wir konnten 

Spitzenleistungen bei den Hundeprü-

fungen sehen, das erfüllt so manchen 

Ausbildungsleiter mit Dankbarkeit 

und Stolz. Kurzum, gibt`s was schöne-

res als einen fermen Jagdhund abzu-

führen - der Blick in die treuen Hun-

deaugen ist unser schönster Lohn.    

Leider hat heuer der Tod unser ver-

dientes Mitglied, den „Altjagdleiter“ 

von Hartkirchen aus unserer Mitte 

gerissen. Ernst Pointinger der Jahr-

zehnte dem JHPV Linz die Treue hielt, 

ist uns am 10. November 2020 in das 

ewige Revier des Friedens vorausge-

gangen. Unsere älteren Vorstands-

mitglieder waren tief verbunden mit 

Ernst. Zu seiner letzten Ehre wird un-

sere Vollgebrauchsprüfung im Herbst 

2021 in Hartkirchen als „ERNST POIN-

TINGER GEDENKVOLLGEBRAUCHS-

PRÜFUNG“ veranstaltet. Prüfungslei-

ter wird sein Nachfolger, Jagdleiter 

von Hartkirchen Josef Lanzersdorfer 

sein. Unser Mitgefühl gilt noch ein-

mal den trauernden Hinterbliebenen 

des Heimgegangen. 

Ich wünsche euch Allen in dieser her-

ausfordernden Zeit, vor allem Ge-

sundheit, ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein glückliches neues 

Jahr 2021 mit gutem Anblick, einem 

kräftigen Waidmannsheil und viel 

Freude mit eurem vierbeinigen Waid-

gefährten! 

Euer 

Peter Hofstadler 



Der Jagdhundeprüfungsverein - Linz bietet laufend Kurse vom Welpen bis zum fertigen 

Jagdhund für Vorstehhunde an. Unsere Ausbildungsleiter mit Kontaktadresse finden sie 

auf unserer Homepage www.jhpvlinz.at. 

Der JHPV-Linz hat mit seinen Ausbil-
dungsleitern eine sehr hohe und gute 
Basis in der Ausbildung von Vorsteh-
hunden geschaffen, dies zeigen die 
hohen Teilnehmerzahlen und die gu-
ten Prüfungserfolge. 
Es hat aber dennoch jeder Hundefüh-
rer die Aufgabe sich bereits vor dem 
Kauf sich mit der Frage zu beschäfti-
gen, welcher Hund passt zu mir, oder 
habe ich genug Zeit für meinen 
Hund. Die Prägung meines Hundes 
beginnt mit dem Abholen vom Züch-
ter, ab da stelle ich als Hundeführer 
die Weichen, ob ich mit meinem 
Hund im Team arbeite oder jeder für 
sich jagen will, wir sprechen vom Ge-
horsam.  
Dies erreiche ich nur mit konsequen-
tem Umgang mit meinem Hund, na-

türlich gibt es auch bei unseren Hun-
den sogenannte „Dickschädel“, dazu 
gibt es die Hundekurse, um Lösungen 
zu finden. Eines muss ich mir aber als 
Hundeführer klar sein, ich führe den 
Hund zur Prüfung und ich gehe auch 
später jagen mit ihm, nicht der Kurs-
leiter. Einige gute Hundeführer von 
euch werden sich fragen warum 
schreibe ich diese Zeilen, es gibt lei-
der viel zu viele Jäger, die es unter-
schätzen einen Jagdhund zu führen. 
Gerade in der heutigen Zeit ist es 
wichtig denn Stellenwert eines Jagd-
hundes als Jagdgehilfe herauszuhe-
ben und nicht als Begleithund gleich-
zustellen. Wir müssen bemüht sein, 
zeitgemäß zu jagen und nicht in der 
Vergangenheit, aber wir haben eine 
sehr alte und gute Jagdkultur mit 

Bräuchen und Sitten die trotz ver-
schiedener Sprachen grenzübergrei-
fend ist und diese Einigung unter Jä-
gern müssen wir uns beibehalten 
und leben. 

Gedanken über die Jagdhundeausbildung 

Geschäftsführender Obmann Michael Carpella 





Fotos der Mitgliederversammlung 2020 beim Wirt in Pesenbach 



am Donnerstag, 11. Februar 2021, um 19:00 Uhr beim  

Wirt in Pesenbach 

Pesenbach 32, 4101 Feldkirchen an der Donau 

 

TAGESORDNUNG 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Jagdhundeprüfungsverein - Linz 

1) Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 

2) Totengedenken 

3) Tätigkeits- bzw. Geschäftsbericht durch den Obmann 

4) Bericht zum Jahresabschluss 2020 durch die Kassiererin 

5) Bericht der Kassenprüfer und deren Anträge 

6) Entlastung des Vorstandes 

7) Abstimmung zur Ernennung der Ehrenmitglieder, Ehrungen 

8) Vorschlag des Haushaltsplanes und des Mitgliedsbeitrages 2021 und deren Festsetzung 

9) Arbeitsprogramm 2021 

10) Beratung und Abstimmung über fristgerecht eingebrachte Anträge 

11) Allfälliges 

Anträge müssen, soweit sie nicht vom Vorstand eingebracht werden, spätestens 14 Tage vor der 

Generalversammlung der Geschäftsstelle Michael Carpella Böhmer Straße 14, 4190 Bad Leonfelden, 

email: carpella@aon.at schriftlich eingebracht werden.  

 

Der Vorstand freut sich auf euer kommen. 

 

Für den Vorstand 

Peter Hofstadler e. h. 

(Obmann) 



 

Bringtreueprüfung: Samstag, 27. März 2021 im 

  Raum Herzogsdorf 

Prüfungsleiter: August Rammerstorfer 

  Bad Mühllacken 67, 4101 Feldkirchen 

  Tel.0664 / 2533264 

  Email:  august@rammerstorfer.co.at 

Zusammenkunft: 09.00 Uhr 

  Burgstallerhof 

  Stamering 4, 4175 Herzogsdorf 

  Tel.: 07231 / 2822 

  

Nenngeld = Reugeld: Mitglieder, sowie Inhaber einer NÖ JK:         € 50,00     

  Nichtmitglieder:                                                 € 70,00   

    Nennung und Kopie des Einzahlungsscheines sind bis längstens 26. Februar 2021 

    an den Prüfungsleiter schriftlich/Email zu senden. 

    Allgemeine Sparkasse Linz:    IBAN:  AT35 2032 0005 0070 1819      BIC:  ASPKAT2LXXX 

    Sonstige Bedingungen:   

    Wild (Fuchs) wird nicht vom Veranstalter beigestellt (Fuchs am Vortag anliefern)! 

    Tollwutimpfung ist Pflicht!       

     Kranke oder krankheitsverdächtige Hunde sowie hitzige Hündinnen sind nicht zugelassen! 

     Die Teilnehmeranzahl ist auf max. 20 Hunde beschränkt. 

     Geprüft wird nach der Prüfungsordnung für Einzelleistungen des ÖJGV! 

     Mitzubringen sind: Abstammungsnachweis, Impfzeugnis, Kopie des Einzahlungsscheines. 

 
 



Anlagenprüfung: Samstag, 24. April 2021 

 im Raum Eferding 

Prüfungsleiter:  BHR Wilhelm Rathmayr 

   Mannsdorf 16, 4083 Haibach 

   Tel.: 0664 / 4219330, Email: wilhelm.rathmayr@helvetia.at 

Zusammenkunft:   7.00 Uhr 

    Gasthaus Willnauer Johann „Dorfwirt“ 

    Breitenaich 32, 4612 Scharten (OÖ) 

    Tel.: 07249 / 45105 

Nenngeld = Reugeld:   Mitglieder, sowie Inhaber einer NÖ JK: € 50,00     

    Nichtmitglieder:                                         € 65,00   

   Nennung und Kopie des Einzahlungsscheines sind bis längstens 02. April 2021 

   an den Prüfungsleiter schriftlich /Email zu senden. 

   Allgemeine Sparkasse Linz:    IBAN:  AT35 2032 0005 0070 1819      BIC:  ASPKAT2LXXX 

   Tollwutimpfung ist Pflicht!       

   Kranke oder krankheitsverdächtige Hunde sind nicht zugelassen! 

   Die Teilnehmeranzahl ist auf max. 24 Hunde beschränkt. 

   Geprüft wird nach der Prüfungsordnung des ÖJGV! 

   Mitzubringen sind: Abstammungsnachweis, Impfzeugnis, Gewehr und Patronen,  Kopie des Einzahlungsscheines. 

 

Schweißsonderprüfung mit Richterbegleitung  

Samstag, 15 Mai 2021  

im Raum Bad Leonfelden 

Prüfungsleiter:   Michael Carpella 

    Böhmer Straße 14, 4190 Bad Leonfelden 

    Tel.: +43 (0)664/2621856 

    Email: carpella@aon.at 

Zusammenkunft:   09:00 Uhr 

    Bad Leonfelden 

     

     

Nenngeld = Reugeld:  Mitglieder, sowie Inhaber einer NÖ JK:     €   70,00 

   Nichtmitglieder:                                            €  100,00 

  Es wird Rehwildschweiß verwendet.   

  Nennung und Kopie des Einzahlungsscheines sind bis längstens 16. April 2021 

  an den Prüfungsleiter schriftlich/Email zu senden. 

  Allgemeine Sparkasse Linz, IBAN: AT35 2032 0005 0070 1819       BIC: ASPKAT2LXXX 

  Tollwutimpfung ist Pflicht! Zugelassen sind: Alle Jagdhunderassen, Mindestalter: 18 Monate,  

  abgelegte Schussprüfung. 

  Die Teilnehmeranzahl ist auf max. 16 Hunde beschränkt. 

  Geprüft wird nach der Prüfungsordnung  für Einzelleistungen des ÖJGV! 

  Mitzubringen sind: Abstammungsnachweis, Impfzeugnis, Schweißriemen, Kopie des Einzahlungsscheines 



Feld- und Wasserprüfung Samstag, 18. September 2021 

  im Raum Engerwitzdorf 

Prüfungsleiter:  Peter Hofstadler 

   Höhenweg 2, 4211 Alberndorf 

   Tel.: 0664 / 1652294 

   email: peter.hofstadler@oebb.at 

Zusammenkunft:  07.00 Uhr 

   GH Ganglwirt 

   Alte Linzer Straße 11, 4209 Außertreffling 

   Tel.: 0732 / 245923 

Nenngeld = Reugeld:  Mitglieder, sowie Inhaber einer NÖ JK:     € 65,00     

   Nichtmitglieder:                                             € 85,00   

  Nennung und Kopie des Einzahlungsscheines sind bis längstens 13. August 2021 

  an den Prüfungsleiter schriftlich /email zu senden. 

  Allgemeine Sparkasse Linz:    IBAN:  AT35 2032 0005 0070 1819      BIC:  ASPKAT2LXXX 

  Tollwutimpfung ist Pflicht!       

  Kranke oder krankheitsverdächtige Hunde sowie hitzige Hündinnen sind nicht zugelassen! 

  Die Teilnehmeranzahl ist auf max. 24 Hunde beschränkt. 

  Geprüft wird nach der Prüfungsordnung des ÖJGV! 

  Mitzubringen sind: Abstammungsnachweis, Impfzeugnis, Gewehr und Patronen, Schleppwild,    

                                     Kopie des Einzahlungsscheines 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2021! 



„ Ernst Pointinger Gedenkvollgebrauchsprüfung“ 

25. u. 26. September 2021 in Hartkirchen 

Prüfungsleiter:   Josef Lanzersdorfer 

    Karling 32, 4081 Hartkirchen 

  
  Tel. 0664 / 8129835,  

   email: josef.lanzersdorfer@spd.dpd.at 

Zusammenkunft:   7.00 Uhr 

    Weingut Aichinger 

    Hilkering 12, 4081 Hartkirchen (OÖ) 

    Tel.: 07273 / 6050, www.weinblick.at 

Nenngeld = Reugeld:  Mitglieder, sowie Inhaber einer NÖ JK:      €   95,00  

   Nichtmitglieder:                                              € 120,00  

   Zusatzarbeit: €  60,00 bei Bestehen  € 30,00 retour 

  Rehwildschweiß übernacht, Fuchs über Naturhindernis 

  Nennung und Kopie des Einzahlungsscheines sind bis längstens 13. August 2021 an den Prüfungsleiter zu senden. 

  Allgemeine Sparkasse Linz, IBAN: AT35 2032 0005 0070 1819       BIC: ASPKAT2LXXX 

  Kranke oder krankheitsverdächtige Hunde sowie hitzige Hündinnen sind nicht zugelassen! 

  Die Teilnehmeranzahl ist auf max. 18 Hunde beschränkt. Geprüft wird nach der Prüfungsordnung des ÖJGV! 

  Tollwutimpfung ist Pflicht! 

  Mitzubringen sind: Abstammungsnachweis, Impfzeugnis, Schleppwild, Schweißriemen, Gewehr  

                                     und Patronen, Kopie des Einzahlungsscheines 



Bringtreueprüfung, 04. Juli 2020 in Alberndorf, Prüfungsleiter Mf. Alois Breinesberger 

Durch die Corona Pandemie musste 
die Prüfung vom März verschoben 
werden, um so erfreulicher ist es, 
dass wir die Prüfung jetzt im Juli 
durchführen konnten. 

Unter unserem bewährten Prüfungs-
leiter Mf. Alois Breinesberger haben 
von den 11 gemeldeten Hundege-
spanne 7 bestanden, Gratulation an 
die Hundeführer. 

Um einen reibungslosen Prüfungsab-

lauf gewährleisten zu können ist ein 

zusammenarbeiten der Grundbesit-

zer und Jägerschaft notwendig,  

danke an die Grundbesitzer, dem 

Jagdleiter Franz Grubauer mit seinen 

Revierinhabern und Revierführern, 

den Jagdhornbläsern Albern-

dorf, den Leistungsrichtern und dem  

Suchenbüro Sonja und Michael Car-

pella. Für die freundliche Aufnahme 

und kulinarische Verköstigung be-

danken wir uns auch bei Fam. Enzen-

hofer, Gasthaus in Kelzendorf. 

Gruppe 1: 

Mf. Alois Breinesberger, PL 

Michael Carpella, LR 

August Rammerstorfer, LR 

Mf. Alois Hinterhölzl, LR 

LosNr. Name Hund G Rasse Führer/Eigentümer Wild 

2 Indox von Eckhof R DK Dr. Roland Muxeneder Fuchs 

3 Betty von Zenos H DK Simone Lengauer Fuchs 

4 Conny von Schlosswald H DL Franz und Margarete Kagerhuber Fuchs 

5 Aspe vom Teichboden H DL Karl Walzer Fuchs 

Gruppe 2: 

Peter Hofstadler, LR 

Mf. Klaus Wimmer, LR 

Wilhelm Rathmayr, LR 

LosNr. Name Hund G Rasse Führer/Eigentümer Wild 

6 Hektor von Bachmannsberg R MVK Andreas Malzner Fuchs 

8 Bachus von Zenos R DK Anna Schmied Fuchs 

11 Götz vom Traunkreis R DDR Christian Haslmayr Fuchs 





03. Mai und 26. September 2020 Anlagenprüfung in Hartkirchen / Alkoven 

26. September 2020 Feld– und Wasserprüfung in Alkoven 

Damit eine Anlagenprüfung, Spurprü-
fung 03. Mai 2020 und Feldprüfung 
am 26. September 2020 mit 25 Ge-
spanne im Rahmen der Feld- und 
Wasserprüfung am 26. September 
2020 mit 22 Gespanne durchgeführt 
werden kann, benötigt man viele hel-
fende Hände und Reviere. 
 
Danke an die Jagdleiter und Revier-
führer der Reviere Alkoven Süd 1 und 
2, Fraham, Scharten, Hartkirchen, St. 
Marienkirchen und Prambachkirchen 
1 und 2, (Spurprüfung, Alberndorf, 
Peilstein, Hartkirchen, Prambachkir-
chen, Steyregg, Asten, Fraham). 
 
Danke an Sonja Carpella und Marle-
ne Würmer im Suchenbüro und an 
die Leistungsrichter Mag. Chris-
topher Böck, Mf. Ing. Günther 

Schmirl, Mf. Wilhelm Schäfler, Mf. 
Klaus Wimmer, Herbert Radler, 
Gerhard Dobetsberger, Mf. Franz 
Hattinger, August Rammertorfer, 
Dipl. Ing. Manfred Zachhuber, Peter 
Hofstadler, Michael Carpella, Sieg-
bert Eder, Josef Lanzersdorfer, Manf-
red Sturmberger, Mf. Mag. Helge 
Pachner, Mf. Ing. Hans Jörg Keplin-
ger, Gottfried Weiß, Johann Willnau-
er, Gerald Demmelmayr, Herbert 
Rammer, Josef Burgstaller, Mf. Alois 
Breinesberger und Ing. Mf. Alois Au-
inger, Leistungsrichter Anwärter Mi-
chael Pfoser, Martin Schaur, Thomas 
Ecker. 
 
Bei regnerischen und windigen Su-
chenwetter konnten wir bei der Anla-
genprüfung 25 Gespanne durchprü-
fen bei der Feld- und Wasserprüfung 

haben von den 21 angetretenen Ge-
spanne 18 bestanden, alles Gute für 
den weiteren Weg mit ihrem 4beini-
gen Jagdgefährten. Es hat uns sehr 
gefreut, dass ihr durch eure Nennung 
dem JHPV Linz das Vertrauen ausge-
sprochen habt. 
 
Dem Team vom Gasthaus Fam. 
Schartmüller ein aufrichtiges Danke-
schön für die Unterstützung in den 
Alkovener Revieren und die ausge-
zeichnete Bewirtung. 
 
Die Prüfungsleiter Wilhelm Rathmayr 
Feld- und Wasserprüfung 
Josef Lanzersdorfer Anlagenprüfung 

Los-Nr Name G Rasse Besitzer/Führer Punkte 

1 BAULI v. EINBÖCKHOF R DDR Franz Vanura 168 

13 AKITA vom STEINLUS H DL Christian Pilsl 168 

4 BENNY VON DER EDRAMSBURG R KLMÜ GERHARD DOBETSBERGER 168 

6 BALIN v. EINBÖCKHOF R DDR Stefan Brunner 168 

11 BELLA VOM SPILLINGSRAIN H KLMÜ Ing. Thomas Wiesinger 168 

14 BASKO VOM SPILLINGSRAIN R KLMÜ Martin Mayr 168 

19 BABELLE VON DER EDRAMSBURG H KLMÜ DR. FRIEDRICH JUNGWIRTH 168 

20 HEKTOR v. PÖCHLARNER FELD R KLMÜ Joachim Jungreithmeier 168 

21 FEROX VON WILPACH R KLMÜ Hannes Möslinger 168 

22 BARRO v. SEILERBACHTAL R DL Ing. Markus Berghuber 168 

23 ANKA vom STEINLUS H DL Jürgen Hein 168 

24 FREYA VON DER BÄCKERMÜHLE H WK Raphael Erwin Kastner 168 

9 EIKA v. FEICHTLMAYRGUT H GRMÜ Johann Hofer 166 

26 BRITT v. HERNSTEINER FORST H EPI Andreas Dworak 164 

25 AIKA vom STEINLUS H DL Ing. Karl Reisinger 163 

16 AKKO v. UEBLEISSPITZ R DDR Walter Neumayer 160 

15 FINO VON WILPACH R KLMÜ Christoph Plöderl 158 

5 ANTON vom STEINLUS R DL Roman Burgstaller 154 

8 RITA RUZENA Z VELENOVSKEHO BORU H WK Ing. Heinz Grüll 144 

17 BERT VOM SPILLINGSRAIN R KLMÜ Hannes Landerl 137 

18 AIKO vom STEINLUS R DL Christoph Ecker 129 

2 JOE v. ECKHOF R DK Andreas Kaindl 108 

12 ORCHIDEA MAGASPARTI RUTINOS H MVK Ewald Gaisbauer 108 

7 BESS v. SEILERBACHTAL H DL KARL HEINZ RECKZIEGEL- GUGER 60 

27 LANA VON LANGSTÖGEN H DDR Michael Pfoser 60 

Anlagenprüfung 



Los-Nr Name G Rasse Besitzer Punkte Preis 

19 BABELLE VON DER EDRAMSBURG H KLMÜ Dr. Friedrich Jungwirth 312 Ia 

11 BELLA VOM SPILLINGSRAIN H KLMÜ Ing. Thomas Wiesinger 310 Ib 

21 FEROX VON WILPACH R KLMÜ Hannes Möslinger 310 Ic 

23 ANKA vom STEINLUS H DL Jürgen Hein 309 Id 

20 HEKTOR v. PÖCHLARNER FELD R KLMÜ Joachim Jungreithmeier 309 Ie 

12 ORCHIDEA MAGASPARTI RUTINOS H MVK Ewald Gaisbauer 303 If 

6 BALIN v. EINBÖCKHOF R DDR Stefan Brunner 301 Ig 

4 BENNY VON DER EDRAMSBURG R KLMÜ Gerhard Dobetsberger 296 Ih 

2 JOE v. ECKHOF R DK Andreas Kaindl 280 IIa 

1 BAULI v. EINBÖCKHOF R DDR Franz Vanura 270 IIb 

5 ANTON vom STEINLUS R DL Roman Burgstaller 263 IIc 

9 EIKA v. FEICHTLMAYRGUT H GRMÜ Johann Hofer 287 IIIa 

22 BARRO v. SEILERBACHTAL R DL Ing. Markus Berghuber 266 IIIb 

16 AKKO v. UEBLEISSPITZ R DDR Walter Neumayer 248 IIIc 

18 AIKO vom STEINLUS R DL Christoph Ecker 230 IIId 

Feldprüfung           

8 RITA RUZENA Z VELENOVSKEHO BORU H WK Ing. Heinz Grüll 210 IIa 

24 FREYA VON DER BÄCKERMÜHLE H WK Raphael Erwin Kastner 217 IIIa 

Wasserprüfung           

17 BERT VOM SPILLINGSRAIN R KLMÜ Hannes Landerl 66 IIa 

Feld– und Wasserprüfung 







Willi Hofmann Gedenkvollgebrauchsprüfung  

am 19. und 20. September 2020 in Niederneukirchen 

Los-Nr Name G Rasse Besitzer Punkte Preis 

4 ARTOS v. EINBÖCKHOF R DDR Mf. HERMANN SCHINKO 409 Ia 

8 FARO VON ISARMÜND R WK Karl Deixler 406 Ib 

13 HASSO III v. ECKHOF R DK Josef Karl Fischer 403 Ic 

15 CHESTER v. ERLABACH R WK Gerhard Zauner 400 Id 

9 GIGI v. BACHMANNSBERG H MVK Markus STIEGER 388 Ie 

11 DARO VON DER MICHLLEIT`N R KLMÜ FRANZ HAIN 404 IIa 

12 DUX VON DER FUCHSHÖHE R DK Michael Metz 383 IIb 

14 HEKTOR v. BACHMANNSBERG R MVK Andreas MALZNER 374 IIc 

2 CONNY VON SCHLOSSWALD H DL Franz Kargerhuber 373 IId 

6 MAIK v. KRONAWETBERG R DDR Werner Luger 364 IIe 

1 ASPE v. TEICHBODEN H DL Karl Walzer 361 IIf 

3 ELLA v. GRAF AVERNAS H KLMÜ Stefan Gusenbauer 392 IIIa 

In der Eigenjagd Aurevier Fisching - 
Hohenlohe (Wasserprüfung) und den 
Genossenschaftsrevieren Niederneu-
kirchen und St. Marien konnte bei 
bestem Suchenwetter und gutem 
Wildbesatz die Vollgebrauchsprüfung 
des Jagdhundeprüfungsvereines Linz 
durchgeführt werden.  
Ein herzlicher Weidmannsdank 
ergeht an Frau Mag. Christa Segur 
Cabanac und an Herrn BHR Ofö Mf. 
Ing. Alois Auinger (Aurevier Fisching - 
Hohenlohe), an die Herren BJMStv. JL 
Kurt Fischer (Niederneukirchen) und 
JL Arnold Gruber (St.Marien). 
Danke an LR Manfred Sturmberger 
und LR Mf. Klaus Wimmer für ihre 
Unterstützung. 

Der gleiche Dank geht an die zustän-
digen Revierführer die uns durch die 
Prüfung begleitet haben, sowie an 
die Leistungsrichter und an die Leis-
tungsrichteranwärter.  
Es wurden 16 Hunde gemeldet, 16 
sind angetreten und 12 haben die 
Prüfung bestanden.  
Ein Suchenheil an die Hundeführer 
für die gute Vorbereitung ihrer Jagd-
hunde zur VGP.  
Zu den Klängen der Jagdhornbläser-
gruppe Niederneukirchen konnte ich 
in unserem "Prüfungsgasthof 
Schmidbauer "Mair Valtl" den durch-
geprüften Gespannen ihre Preise 
überreichen.  

Herzlichen Dank für die traditionsrei-
che Jagdmusik und die ausgezeichne-
te Bewirtung!  
Allen Mitorganisatoren, und dem 
Suchenbüro mit Sonja u. Michael 
Carpella, die durch perfekte Vorbe-
reitung zum reibungslosen Gelingen 
dieser Prüfung beigetragen haben, 
sage ich meinen aufrichtigen Dank.  
Peter Hofstadler, Prüfungsleiter  





15. August und 03. Oktober 2020 Anlagenprüfung in St Valentin NÖ 

03. Oktober 2020 Feld– und Wasserprüfung in St Valentin NÖ 

Aufgrund der großen Nachfrage un-
serer Mitglieder eine zweite Anla-
genprüfung sowie Feld- und Wasser-
prüfung zu veranstalten kamen wir 
gerne nach.  
 
Als Prüfungsleiter bekam ich die 
großartige Unterstützung von Mf. 
Rosemarie Schachermayr, sie hat die 
Reviere und Revierführer organisiert.  
Bei der Anlagenprüfung am 15. Au-
gust und 03. Oktober 2020 waren 15 
Hundegespanne gemeldet, 14 konn-
ten durchgeprüft werden. 
  
Danke an die Jagdleiter der Reviere 
St. Valentin NÖ und Zell an der Pram 
OÖ, dass wir dort die Möglichkeit 
hatten, die Spurprüfung im Rahmen 
der Anlagenprüfung zu prüfen. 
  
Am 03. Oktober wurde die Anlagen-
prüfung abgeschlossen sowie die 
Feld- und Wasserprüfung abgehal-
ten, bei dieser waren 24 Hunde an-
getreten, 20 Gespanne konnten 

durchgeprüft werden. 
Danke an die Jagdleiter und Revier-
führer der Reviere St. Valentin 1-3, 
Haag 1-2, Erla, St. Pantaleon. Wolfs-
bach und dem Besitzer und der 
Forstaufsicht der Eigenjagd Ha-
senöhrl für das Wasserrevier. 
 
Danke an Sonja Carpella und Marle-
ne Würmer im Suchenbüro, für die 
Unterstützung und Organisation Mf. 
Rosemarie Schachermayr und 
Gerhard Zauner und an die Leis-
tungsrichter Mf. Martin Artner, Mf. 
Josef Amon, Mf. Alois Breinesberger, 
Josef Burgstaller, Gerhard Dobets-
berger, Siegbert Eder, Manfred Frag-
ner, Peter Hofstadler, Mf. Alois Hin-
terhölzl, Josef Lanzersdorfer, Wil-
helm Rathmayr, August Rammerstor-
fer, Mf. Ing. Günther Schmirl, Manf-
red Sturmberger, Mf. Rosemarie 
Schachermayr, Mf. Wilhelm Schäfler, 
Mf. Klaus Wimmer, Gottfried Weiß 
und Leistungsrichter Anwärter Chris-
tian Pilsl. 

 
Dem Team vom Landgasthaus Wastl-
wirt in Aigenfließen ein aufrichtiges 
Dankeschön für die ausgezeichnete 
Bewirtung. 
Bei der Preisverteilung durften wir 
der Sponsorin der Ehrenpreise Mf. 
Rosemarie Schachermayr die Urkun-
de zum Österreichischer Jagdhunde 
Prüfungs - Sieger vom ÖJGV überrei-
chen. Der Vorstand des JHPV Linz 
gratuliert ihr recht herzlich dazu, 
danke auch den Spendern der vielen 
Sachpreise. 
 
Den Hundeführern alles Gute für den 
weiteren Weg mit ihrem 4beinigen 
Jagdgefährten. Es hat uns sehr ge-
freut, dass ihr durch eure Nennung 
dem JHPV Linz das Vertrauen ausge-
sprochen habt. 
 
Der Prüfungsleiter Michael Carpella 

Los-Nr Name G Rasse Besitzer Punkte 

20 DOBI v. ERLABACH R WK Ronald Rammler 168 

22 DON FERDINAND v. ERLABACH R WK Eva Losbichler 168 

26 FINN v. STROBLGUT R KLMÜ Markus Taubner 168 

27 DAJANA v. ERLABACH H WK Mf. Rosemarie Schachermayr 168 

7 DIESEL v. ERLABACH R WK Markus Matschiner 159 

2 PRENTA v. GANNHOF H KLMÜ Max Sonnleitner / Siegfried Feizlmayr 153 

13 TIMO VON DER HAGENAUERBUCHT R KLMÜ Reinhard Stumptner 146 

12 THEO MAGERL`S R WK David Derntl 131 

1 INEZ SOMLOHEGYI H MVK Michael Ströbitzer 108 

4 GERLE SOMLOHEGYI H MVK Martin Ströbitzer 108 

8 QUINTUS II VON INNVIERTEL R DK Gregor Lehner 108 

17 PIRKO v. BRUNNMAIRGUT R MVK Melanie Hofmann 106 

18 SKY VON DER NAARNLEITEN R DK Leopold Franz Wandl 106 

25 DORA EMMA v. ERLABACH H WK Hans Jung 60 



Los-Nr Name G Rasse Besitzer Punkte Preis 

8 QUINTUS II VON INNVIERTEL R DK Gregor Lehner 312 Ia 

3 AIKA vom STEINLUS H DL Ing. Karl Reisinger 309 Ib 

17 PIRKO v. BRUNNMAIRGUT R MVK Melanie Hofmann 302 Ic 

23 TEDDY ZE STRAZISTSKYCH LESU R PP Martin Matzenberger 300 Id 

20 DOBI v. ERLABACH R WK Ronald Rammler 286 Ie 

10 BASKO VOM SPILLINGSRAIN R KLMÜ Martin Mayr 308 IIa 

19 FALK VON WILPACH R KLMÜ Ing. Franz Auinger 300 IIb 

4 GERLE SOMLOHEGYI H MVK Martin Ströbitzer 298 IIc 

18 SKY VON DER NAARNLEITEN H DK Leopold Franz Wandl 287 IId 

5 ALINA v. HASLINGER HAUS H PP Wolfgang Gruber 282 IIe 

13 TIMO VON DER HAGENAUERBUCHT R KLMÜ Reinhard Stumptner 278 IIf 

12 THEO MAGERL`S R WK David Derntl 278 IIg 

7 DIESEL v. ERLABACH R WK Markus Matschiner 276 IIh 

14 AXEL VON DEN VEENEBERGEN R GRMÜ Franz Breitenberger 274 III 

1 INEZ SOMLOHEGYI H MVK Michael Ströbitzer 290 IIIa 

16 CHARLY v. RIEDELWALD R DK Gerhard Schuchnig 289 IIIb 

9 FRODO v. STROBLGUT R KLMÜ Gerald Hackl 255 IIIc 

Wasserprüfung           

22 DON FERDINAND v. ERLABACH R WK Eva Losbichler 71 Ia 

24 BRITT v. HERNSTEINER FORST H EPI Andreas Dworak 60 IIIa 

2 PRENTA v. GANNHOF H KLMÜ Max Sonnleitner / Siegfried 
Feizlmayr 

49 IIIb 

Feld– und Wasserprüfung 







Termine 2021 

11. Februar Mitgliederversammlung, „Wirt in Pesenbach“ 
 

27. März Bringtreueprüfung im Raum Herzogsdorf 
 

24. April Anlagenprüfung im Raum Eferding 
 

15. Mai Schweißsonderprüfung im Raum Bad Leonfelden 

 

19. Juni Tontaubenschießen 

 

18. September Feld- und Wasserprüfung im Raum Engerwitzdorf 

 

25. u. 26. September „Ernst Pointinger Gendenkvollgebrauchsprüfung“ 

im Raum Hartkirchen 

 

02. Oktober Feld- und Wasserprüfung im Raum St Valentin 

 

Jagdhundestammtisch, Gasthaus Ganglwirt, Alte Linzer Str. 11, 4209 Außertreffling 

11. März, 8. April, 10. Juni, 8 Juli,  9. September, 7. Oktober, jeweils 19:30 Uhr 

 

Mitgliedsbeitrag 2021 

Der Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr beträgt € 25,-, zzgl. 

eine einmalige Einschreibgebühr für neue Mitglieder € 20,-. 

Wir bitten die Mitglieder den Beitrag auf folgendes Konto zu überweisen: 

 

Allgemeine Sparkasse Linz:    IBAN:  AT35 2032 0005 0070 1819      BIC:  ASPKAT2LXXX 

 

In diesem Sinne auf ein neues und erfolgreiches Hundejahr 2021 

J H P V   -   L I N Z 

 Peter Hofstadler eh.                 Michael Carpella eh. 

                    Obmann                                                                    Geschäftsführender Obmann 




